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l-{an*cver, den 2. August 2ül I

lri eien fitadtentwi*klunEs- und Baulauss*huss

ln den A*ss*huss für.&rbeitsrnarkt-, Wirtschäft§- und Liegenschafts*nqelegenheiten

AntraE ge*'*äß § 34 der Geschäftsor<inunq cies Rates der Landeshauptstadt Hannorrer

Ströer-Wenbetafeln

Antrag zu beschließen:

Die Ve&rdaltumg rlrärd beauftregt:

1' alle cierzeltigetr ur.t<j geplanten st*ndorte d*r ströer-weiheta{eln {wie in il§ 245612,{]1 5 beschlossen) mit glick

aui die Verkehrssicherheit im Stadtgebiet neu zu evaluieren.

2" alle Werbetafeln zuriickzr"rb;:uen, die

a) sich vornehn:lich an Äutofahrer wenden ur:ql riamit ein qefährliches Ablenkungspatential darstellen
(Bcispiele I-8),

tr) Sichtbeziehunqerl zwischrn rtchtsabhieqendem .4ut*verkahr und Radfahrern rrerstrl!rn (Beispieie 1-5i,
c) Sichtbeziehungen zwischen kr*uzenc!*m Fußverkel'rr r-rnd Radfahrern verstellen (Beispiel* 1,3,.1ü,.1l),
d) Sichtheuiehung zwischen nach links einfädelnden und l<reuzenden Äutü- wie Fahrradfahrern versre!len

{B*ispiel $)

e) H*um in Änspru*ä't neht'ne*, der dtrn Fußverkehr zustehi. uird diesen cin*cirränkt {üeispiele S,Z},

f) Baum in Anspruch nehmen, drr dem liadverkehr zust*ht und riiesen einsci:ränkt {Eeispie! si.

**gri.indung:

An zahlreichen §tellnn im §tadtgebiet v*rstellen die **u aufgestellten Werbe{afeln {§tröe* wichtlqe Sichtbeziehunqen
ewischen Autü-, Fährräd- und Fußverkehr und stellen so eine erhebirche Siclrerheitsgefahr dar.

Zu ? a) Werbttafel* * zurnal rnit r"otierenden u{rrj beleuchteten Plakaten .. stellen eln erheblirhes AblenkunEs**trntia}
für cjen Autom*bilvelkehr clar und widersprechen rjarnit den Sernühuligen, Unfäile zu verrneiden und Verk*hrstüte zu
verhindern (Visian Zerol

Iu ? b] B*sonders mit Blitk aui rJie hohen Unfalizahlen durch rechtsai:b!eqenden Äutoverkehr, dürfe* Werhetaf*!n r.:icht
zirsätzllch die §ichthezlehunqe* zwischen ,{ut*- unci ftaelverksirr ffr{clllrsren.

Zu 2 c) Schon jetzt
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Fußqärrgern und [iad{ai'rrern. Di* Werbetafeln verstellen dabei zr"rsätziich die Sichtbrziehunlen hescnders an
Arnpelkreuzunqe*

ru ? d) K*mmerzi*lle interessen drirfen nicht riazu fLihren, dass sich Fußqänger weirer einschränkqn müss*n und rier
[:ußvetkehr son}it unatträkliver wirri. Gerad* rnrl Blick auf Kind*r,,^,ragen sollte* Fußweqe in ii"rrer Breite nicht zugLlnsten
von Werbetafeln verengt werden.

Julian Klipp*rt (Fraktronsvorsiiaenc{er)


